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Das ultimative Buch über die Modellbau-
bogen der Imagerie d’Épinal Pellerin
Dieter Nievergelt

Mein erster Kontakt mit den Modellbaubogen der Firma Pelle-
rin erfolgte um 1960. Das Warenhaus Globus in Zürich bot ein 
Konvolut von „Moyennes Constructions“ für je CHF 1,95 zum 
Kauf an. Ich erwarb 1005 La comète [Der Komet], eigentlich drei 
Jahrmarktsbuden und ein Riesenrad, das mit einem Sandmo-
tor bewegt wird, und 1008 La lessiveuse [Die Wäscherin]. Ein 
bewegtes Bild: die Wäscherin schlägt ihre Wäsche an einem 
Fluss. Auch sie wird mit einem Sandmotor bewegt. Warum es 
gerade diese beiden Bogen waren, weiß ich nicht mehr.

215 (103) Château-fort au moyen-âge [Festung aus dem Mittelalter],
gebautes Modell 20 × 14,3 × 14,7 cm. Modellbau Verfasser.


